
Anzeigen

Ihr Partner für Fragen zur  
IT und Telekommunikation

Jetzt melden: Tel. 052 320 50 10 
Stichwort «Agrocom»

Unsere neue Dienstleistung für Sie

Unterstützung in den Bereichen  
Informatik, Telefonie, mobile  

Kommunikation, TV und Multimedia.  
Für alle landwirtschaftlichen Betriebe,  

die dem ZBV angehören.

Regionalvertretung

Service und Reparaturen an allen M
aschinen

BALTENSPERGER
FARMTECHNIK AG

Gernstrasse 15
8311 Brütten
052 355 04 04

info@farmtechnik-ag.ch
www.farmtechnik-ag.ch

• Fachbetrieb für Anhängerbremsen
• Umrüstungen auf 40km/h mit MFK-Prüfung
• Hydraulikservice 

• Gelenkwellenreparaturen
• Reifenservice für Traktoren u. Maschinen
• Neukonstruktionen/Umbauten
• Schweissarbeiten
• Ersatzteile für Schnyder-Pflüge
• Grosses Kleinteilelager

Schrauben, Lager, Elektromaterial, Gelenkwellenteile uvm.

Schlauchservice, Umbauten, Nachrüstungen und Neukonstruktionen

Leserfoto 

Es gluschtet einem direkt nach den feinen Spargeln. Besten Dank an Urs Fürst aus Mönch
altdorf für das Leserfoto dieser Woche.
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Mit Traktor und Wagen  
am Festumzug

Nebst den rein landwirtschaftlichen 
Arbeiten werden Traktoren und 
Anhänger auch oft für andere Ver-
wendungszwecke eingesetzt. 

Mögliche Beispiele sind die Papiersamm
lung durch den lokalen Turnverein, der 
Festumzug im Dorf oder der Fasnachts
umzug. Je nach Verwendung ist auch 
die Rechtslage unterschiedlich. Gemäss 
der Verkehrsregelnverordnung (VRV 
Art. 87) sind mit landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen nur unentgeltliche Fahr
ten erlaubt, die einem gemeinnützi

gen Zweck dienen. Unter diesen Be
griff fällt beispielsweise das Papiersam
meln durch den Turnverein. Generell 
gilt, dass der Fahrzeughalter sein Fahr
zeug aber nur geeigneten und instru
ierten Personen überlassen darf, wel
che auch im Besitz der notwendigen 
Fahrerlaubnis sind.

Nicht als Fahrt, die einem gemein
nützigen Zweck dient, gilt der Festum
zug mit dem geschmückten Traktor. 
Dies ist nicht generell erlaubt, sondern 
setzt eine Sonderbewilligung voraus. 
Um ein landwirtschaftliches oder ge
werbliches Fahrzeug an einem volks
tümlichen Umzug zu verwenden, muss 

ein Antrag beim zuständigen kantona
len Strassenverkehrsamt gestellt wer
den. Dieses erteilt dann für den bean
tragten Umzug die Sonderbewilligung. 
Zusätzlich können weitere Sicherheits
massnahmen, wie beispielsweise Be
gleitpersonen, vorgeschrieben werden.

Die Berater der landwirtschaftlichen 
Versicherungsberatungsstellen, die den 
kantonalen Bauernverbänden ange
gliedert sind, oder der Beratungsdienst 
der Agrisano in Brugg, stehen Ihnen 
bei Fragen zum Versicherungsschutz 
von landwirtschaftlichen Fahrzeugen 
gerne zur Verfügung.
n Marco Gertsch, Agrisano Stiftung

Aktuelles aus dem SBV

Statistik der Woche

2017 sind die verfügbaren Futtermit-
tel gegenüber dem Vorjahr um 1,1 Pro- 
zent auf 8 507 061 Tonnen Trocken-
substanz angestiegen. 

Der Anteil der Inlandproduktion am ge
samten verfügbaren Futter (Basis Tro
ckensubstanz) erhöhte sich auf 85,2 
Prozent (2016: 84,2 Prozent). 

Die Futtermittelbilanz 2017 wird in 
der nächsten AGRISTATAusgabe vom 
13. Mai publiziert.
n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsportrait:
Ackerfläche 14,7 Hektaren, 4,8 ha Wald und 
30 Aaren Reben (Pinot Noir und Pinot Gris). 
Kulturen: Winterweizen, Dinkel, Kartoffeln, 
Freilandgemüse Erbsen und Karot ten, Kunst
wiese, extensive Wiese, Rhabarber. Direkt
vermarktung von Wein, Aprikosen nektar und 
Edelbränden: www.farners.ch.

Warum sind Sie Bauer geworden?
Ich bin auf einem Bauernhof in Oberstamm
heim aufgewachsen und hatte stets grosse 
Freude an Technik und Ackerbau. Mein älte
rer Bruder hat den Betrieb meiner Eltern über
nommen. Da ich in früheren Jahren keine 
Möglichkeit zu einer Betriebsübernahme 
hatte, habe ich mich intensiv im kaufmän
nischen, betriebs wirtschaftlichen sowie im 
Marketingbereich und Verkauf weitergebil
det. Vor 20 Jahren übernahmen wir den Be
trieb meiner Schwiegereltern in Hettlingen.

Wie hat sich Ihr Betrieb in den letzten  
10 Jahren verändert?
Durch unseren wachsenden Agrarhandels
betrieb sind wir mehr auf Lohnarbeiter und 
die Familie angewiesen. Verändert hat sich 
auch das Tempo und die Menge der Ent
scheidungen in und um unseren Betrieb so
wie die bürokratischen Anforderungen.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung?

Ich habe einen sehr offenen, liberalen und 
konstruktiven Kontakt zur Bevölkerung. Für 
die anstehenden Veränderungen und Initiati
ven ist der Kontakt zu ihr und zu unseren Kun
den die wichtigste Basis für unsere Zukunft.

Engagieren Sie sich politisch?  
Wenn ja, aus welchem Grund?
Die Poltische Tätigkeit liegt mir durch mei
nen Vater und Grossvater in den Genen. Ich 
war 28 Jahre Gemeinderat bzw. 21 Jahre 
davon Gemeindepräsident von Oberstamm
heim. Seit 2008 bin ich für die FDP mit viel 
Herzblut und Engagement im Kantonsrat. Im 
Herbst 2019 werde ich aus sehr guter Posi
tion für den Nationalrat kandidieren. www.
farnernationrat.ch. Seit Mai bin ich Präsi
dent des schweizerischen Handelsverbandes 

Swisscofel, Vizepräsident der Produktezen
trums Beeren und Aprikosen. 

Des weiteren engagiere ich mich als Ver
waltungsrat von Natürli «Züri Oberland» in 
der Käsevermarktung und als VizePräsident 
des Waldwirtschafts verbandes für unsern 
ZürcherWald.

Was schätzen Sie am ZBV?
Das neue Marketing sowie der neue Auftritt, 
die offene und konstruktive Werbung und 
Kommunikation sowie das kompetente und 
professionelle Team des ZBV.

Wer oder was hat Sie geprägt?
Meine Familie, mein Netzwerk und meine 
langjährigen Freundschafts und Geschäfts
Beziehungen auch in die Westschweiz. n 

 

«Verändert hat sich auch 
das Tempo und die Menge 

der Entscheidungen.»

Martin Farner, Oberstammheim
Alter: 55 Jahre
Zivilstand: Verheiratet mit Eveline  
 FarnerBrandenberger
Kinder: Fabienne, AnnaMaria und Simon
Beruf: Unternehmer, Politiker,  
 Agrokaufmann
Hobbys: Wandern, Lesen, Reisen, Sport

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Einlösen 
landwirtschaftliche Fahrzeuge
Grüne (Landwirtschaft) und braune Nummernschilder (Spezial Maschinen) können nur in 
Zürich oder Winterthur eingelöst werden. Alle weissen können im Kanton Zürich auf sämt
lichen Strassenverkehrsämtern eingelöst werden. Somit auch in Regensdorf, Hinwil, Bülach 
und Bassersdorf. ZBV Versicherungen, Telefon 044 217 77 50. n ZBV Versicherungen

 

8,5 Mio. Tonnen TS stehen jährlich als  
Futtermittel zur Verfügung. Bild: ZBV Bilderpool

37592 SB

Wir beraten, planen ( inkl. Baueingabe ) 
und montieren in der ganzen Schweiz

Stahlbau: Hallen, Remisen / inkl. Fassaden 
Bedachungen und Fenster usw.

Torbau: 
Sektionaltore 
Hubfalttore

Falttore 
Schnelllauftore

Alu-Rolltore 

Gerne beraten wir Sie  079 948 53 23 
powerbautech.ch / info@powerbautech.ch

37592 SB

Wir beraten, planen (inkl. Baueingabe)
montieren in der ganzen Schweiz

Power Bautech GmbH 9200 Gossau

079 948 53 233 Remisen, Ställe, Lager
und Modul� Hallen / aus Holz und Stahl

info@powerbautech.ch

37592 SB

Wir beraten, planen (inkl. Baueingabe)
montieren in der ganzen Schweiz

Power Bautech GmbH 9200 Gossau

079 948 53 233 Remisen, Ställe, Lager
und Mo Stahl
To

rbau,

info@
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